
Ziel 1 im Schuljahr 2025/2026 
 

Die Lernprozesse unserer Schule sind an den individuellen Lernvoraussetzungen jeder Schülerin und jedes 

Schülers ausgerichtet. 

 

Zielbeschrei-

bung 

Indikatoren, Beur-

teilungskriterien 

Maßnahmen, Hand-

lungsschritte 

Realisierungs-

zeiträume 

Zuständig-

keiten 

Überprüfung und 

Bewertung (Evalua-

tion) 
Die Lernausgangs-

lage der einzelnen 

Schüler wird durch 

den Einsatz ver-

schiedener Diagno-

seinstrumente 

festgestellt. 

Die Diagnoseinstrumente 

werden regelmäßig einge-

setzt. Die Lehrkräfte sind in 

der Lage den aktuellen Leis-

tungsstand mit Testergebnis-

sen zu bestimmen. 

Fachkonferenzen legen ge-

eignete Diagnoseinstrumente 

fest. 

1. Halbjahr 2025/26 Fachleitungen Auswertung in Fachkonfe-

renzen 

Annäherung an indi-

viduellen Lernpro-

zess durch diffe-

renziertes Arbeiten 

in Leistungsgruppen 

Es werden Lehrwerke einge-

setzt, die das individuelle 

Lernen unterstützen. 

Fachkonferenzen legen zur 

Differenzierung geeignete 

Lehrwerke fest 

Schuljahr 2024/25 Fachleitungen Fachkonferenz am Ende des 

Schuljahres. 

SuS planen/steu-

ern/realisieren 

selbstständig Ziele, 

Inhalte und die Or-

ganisation ihres 

Lernprozesses. 

Es gibt einheitliche Werk-

zeuge/Materialien, mit denen 

die Kinder ihren Lernprozess 

schriftlich dokumentieren. 

Ein pädagogischer Tag zur 

Lernkultur wird mit Best-

Practice-Berichten ergänzt. 

2. Halbjahr 2025/26 AG Ganztag, 

Schulleitung  

Bericht über den päd. Tag 

 

Dokumentation: 
Schuljahr 2024/25 - Nutzung der Hamburger Schreibprobe in allen Jahrgangsstufen 

- Erprobung der Leipziger Rechenprobe in der Jahrgangsstufe 2 

  



Ziel 2 im Schuljahr 2025/2026         
 

Wir erarbeiten ein Konzept für unsere Schule in die Umwandlung zur Ganztagsschule 

 

Zielbeschrei-

bung 

Indikatoren, Beur-

teilungskriterien 

Maßnahmen, Hand-

lungsschritte 

Realisierungs-

zeiträume 

Zuständig-

keiten 

Überprüfung und Be-

wertung (Evaluation) 
Die Grundschule am 

Rippberg möchte 

als Schule neu in 

das Ganztagspro-

gramm des Hessi-

schen Kultusminis-

terium mit dem Pro-

fil 2 aufgenommen 

werden. 

Dafür möchten wir 

ein schultägliches, 

freiwilliges Zusatz-

angebot einrichten 

und mit dem Unter-

richt verknüpfen. 

 

 

 

 

 

Ein Konzept für den Ganztag 

ist geschrieben. 

 

 

 

Gesamt- und Schulkonferenz 

haben dem Antrag zuge-

stimmt. 

 

Es bestehen Kooperations-

partner. 

 

 

Die Beteiligung von Schülerin-

nen und Eltern ist angebahnt. 

 

 

 

 

 

Die Gestaltung und Organisa-

tion der Mittagspause ist ge-

plant. 

 

 

 

 

 

- Arbeits- und Steuergrup-

penergebnisse zu einem 

Dokument zusammenfas-

sen. 

 

- Konzept den Konferenzen 

vorstellen und darüber ab-

stimmen 

 

- Kooperationspartner kon-

taktieren und Absichtser-

klärungen fixieren 

 

- Die Möglichkeiten der Mit-

arbeit von Eltern im Ganz-

tag wird untersucht.  

- Werkzeuge für die regel-

mäßige Evaluation werden 

eingerichtet. 

 

- Catererangebote sichten 

und auswählen, Rahmenbe-

dingungen im alten Schul-

gebäude mit Schulträger 

abklären, Begehung mit der 

Lebensmittelkontrolle, 

August/September 

2025 

 

 

 

September 2025 

 

 

 

Schuljahr 2025/26 

 

 

 

2.  Halbjahr 25/26 

 

 

 

 

 

 

bis Februar 2026 

 

 

 

 

 

 

 

AG Ganztag 

 

 

 

 

Schulleitung 

 

 

 

AG Ganztag 

 

 

 

AG Ganztag 

 

 

 

 

 

 

AG Ganztag, Kol-

legium, Schullei-

tung  

 

 

 

 

 

Bericht an die Gesamt- sowie 

die Schulkonferenz 

 

 

 

Protokolle der Konferenzen 

 

 

 

Ganztagskonzept  

 

 

 

Kapitel Evaluation im Ganz-

tagskonzept 

 

 

 

 

 

schriftliche Verträge 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Die Rhythmisierung von Vor- 

und Nachmittag findet statt. 

 

Hausaufgaben werden durch 

Lernaufgaben ersetzt. 

Auswahl eines Verwal-

tungssystems für das Mit-

tagessen 

 

- An einem pädagogischen 

Tag wird unsere Aufgaben- 

und Lernkultur an die ver-

änderten Rahmenbedingun-

gen angepasst. 

 

 

 

 

März 2026 

 

 

 

 

AG Ganztag, Kol-

legium, Schullei-

tung 

 

 

 

 

Bericht über den päd. Tag 

 

Dokumentation: 
Schuljahr 2023/24 - AG „Koordination Ganztag“ gegründet (Frau Siegfried, Herr Heyden) 

- Mögliche Kooperationspartner sind aufgelistet. 

- Das Kollegium erstellt eine Liste mit eigenen AG-Angeboten 

- Der Umbau- und Erweiterungsplan des Schulträgers ist dem Kollegium vorgestellt. Rückmeldungen sind an den Land-

kreis weitergeleitet. 

Schuljahr 2024/25 - Gespräche mit Ganztagsschulberatung und Schulträger 

- Ideensammlung AG-Angebote des Kollegiums 

- Konzeptarbeit in päd. Konferenzen im Bereich „Unterricht und Angebote“ sowie „Pausen- und Mittagskonzept“ 

- Päd. Tag zu den Qualitätsbereichen „Schulzeit und Rhythmisierung“ sowie „Schulkultur, Lern- und Aufgabenkultur“ 

- Steuergruppentreffen (u.a. zu den Bereichen „Steuerung der Schule“, „Kooperation“ und „Partizipation“ 
 


